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Betonsockel

C35/45  XC4, XD2, XF3

mit Dichtungsanstrich

aller erdberührten Flächen

Sockelbreite: 14cm + 2cm

Strukturschalung gem. Bestand

Elastomere Unterlage

SE:

Schutzeinrichtung gemäß

gültiger Regelwerke

6%

Detail Bohrpfahl siehe

"Köcherausbildung im Bohrpfahl"

OK LSW an Bestand angleichen

OK LSW an Bestand angleichen

Lärmschutzwand

OK Belag=±0.0

+7.5

+16.5

4%

2,5%

5

:
1

Fugenausbildung

Dicht 9

unter der Kappe

Dicht 3

Dichtungsschicht 

LS 1

Pfostenverankerung

3,5 cm Deckschicht

4,0 cm Schutzschicht

~0,5 cm Dichtungschicht aus Bitumen-Schweissbahn

auf Beton mit Epoxidharz-Versiegelung

ZTV-ING 7.1

Messpunkte

Mess 1

261,87 - 262,23

Kappenanker

Außenkappe Kap 1

- Pfosten : HE A-160

- Pfostenabstand : siehe Grundriss

- Elemente : farblich gestaltete Leichtmetallkassetten

  gemäß ZTV-Lsw 06

- Kassette : t

Blech

 > 1,0mm nach stat. Erfordernissen

  Ausführung mit Haltekonstruktion

  gemäß ZTV-Lsw 06, Abs. 3.2

  einseitig hochabsorbierend

- Schalldämmung : DL

R

 > 24dB

- Schallabsorption : DL

a

 8-11dB (A3)

Elastomere Unterlage

Lärmschutzwand:

SE:

Schutzeinrichtung gemäß

gültiger Regelwerke

6%

OK LSW an Bestand angleichen

+16.5

Lärmschutzwand

OK Belag=±0.0

+7.5

OK Tiefpunkt=-0.5

2,5%

4%

5

:
1

Fugenausbildung

Dicht 9

unter der Kappe

Dicht 3

Dichtungsschicht 

Pfostenverankerung

LS 1

3,5 cm Deckschicht

4,0 cm Schutzschicht

~0,5 cm Dichtungschicht aus Bitumen-Schweissbahn

auf Beton mit Epoxidharz-Versiegelung

ZTV-ING 7.1

Messpunkte

Mess 1

Kappenanker

261,215 - 261,57

OK LSW an Bestand angleichen

Außenkappe Kap 1

- Pfosten : HE A-160

- Pfostenabstand : siehe Grundriss

- Elemente : farblich gestaltete Leichtmetallkassetten

  gemäß ZTV-Lsw 06

- Kassette : t

Blech

 > 1,0mm nach stat. Erfordernissen

  Ausführung mit Haltekonstruktion

  gemäß ZTV-Lsw 06, Abs. 3.2

  einseitig hochabsorbierend

- Schalldämmung : DL

R

 > 24dB

- Schallabsorption : DL

a

 8-11dB (A3)
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B

E

S

T

A

N

D

 

L

S

W

ca. 58,00 m Abbruch und Erneuerung LSW
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Auffahrt

Ausfahrt

RF ZWEIBRÜCKEN

RF SAARLOUIS/DILLINGEN

Geländer und Befestigung

 LS 22    Gel 7

Servicetür

 LS 21

Vorh. Lärmschutzpfosten

erhalten

Vorh. Lärmschutzpfosten

erhalten

neuer Lärmschutzpfosten

mit Bohrpfahl

neuer Lärmschutzpfosten

mit Bohrpfahl

Servicetür

 LS 21

Geländer und Befestigung

 LS 22    Gel 7

Lärmschutzwand

Vorh. Lärmschutzpfosten

erhalten

neuer Lärmschutzpfosten

mit Bohrpfahl

LS 1

Lärmschutzwand

LS 1

neuer Lärmschutzpfosten

mit Bohrpfahl

Böschungstreppe

analog Bösch 1

BESTAND LSWBESTAND LSW ca. 60,00 m Abbruch und Erneuerung LSW

Böschungstreppe

analog Bösch 1

Flü 1   Bild 1

SAARLOUIS/DILLINGENZWEIBRÜCKEN

264,64

264,78
264,76

264,74

264,45
264,49

264,54

BESTAND LSW

ca. 60,00 m Abbruch und Erneuerung LSW

BESTAND LSW

4,00 4,00 2,66 1,34 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 4,00 4,00 4,00

264,83

HEB 180. HEA 160 HEB 180

3
,
4
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Ø70

3
,
4
0

Ø70

4,004,00

Holmgeländer

261,20

ca. 58,00 m Abbruch und Erneuerung LSW

265,24

265,47

265,28

265,48
265,46

265,21

265,16

SAARLOUIS/DILLINGEN ZWEIBRÜCKEN

BESTAND LSW BESTAND LSW

265,44

HEB 180 HEA 160

H
E

B
 
1
8
0

265,38

262,23

261.862

Holmgeländer

←
≧5%

≧
5%→

HE B 180

Köcherverguss

Köcherfüllung

Bohrpfahl

LS 13

Köcherausbildung

    OK

Bohrpfahl

Korrosionsschutz:

gemäß ZTV-ING 4-3,Tab. A 4.3.2  Bauteil 3.6.2

- Feuerverzinkung

- 1. ZB EP (80  m)

  nach TL/TP-KOR-Stahlbauten Blatt 87

- 2. ZB EP (80  m) bis 50cm ü. OK Gelände,

  nach TL/TP-KOR-Stahlbauten Blatt 87

- DB PUR (80  m) RAL siehe Gestaltungsplan,

  nach TL/TP-KOR-Stahlbauten Blatt 87

Bauwerksdaten

Bauart:

Militärlastenklasse

Einzelstützweiten (    )

Gesamtlänge zw. Endauflagern (    )

Lichte Weite zw. Widerlagern (    ) 

Kleinste Lichte Höhe

Kreuzungswinkel

Breite zwischen den Geländern

Brückenfläche

Stahlbeton - Spannbeton - Stahl - Verbund

(m)

(m)

(m)

(m)

(gon)

(m)

(m²)

Verkehrslasten

29,00

27,00

6,00

100

30,62

1001,27

29,00

LM 1 n. DIN 1991-2; 2010-12+NA

50 / 50-100 gem. STANAG 2021

Beton Beton-Beton-

C8/10 ./.

C30/37 B 500 B

Baustoffkennwerte 

Bauteil

Sauberkeitsschicht (unbewehrt)

Fundamente / Pfahlkopfplatte

Widerlager

Überbau

./.

 5,5 cm

C40/50 B 500 B 4,5 cm

C40/50  4,5 cm B 500 B

 5,5 cm

Kappen C25/30 LP B 500 B 5,0 cm

 2,5 cm

Expositions-

stahldeckung 

X0

XC4, XF2, XA1

XC4, XD2, XF2, XA2

XC4, XD1, XF2

XC4, XD3, XF4

klasse

Spann-

stahl

St 1570/1770

./.

./.

./.

./.

Flügelwand C30/37 B 500 B 4,5 cm

 5,5 cm

XC4, XD2, XF2, XA2 ./.

C30/37Bohrpfähle  8,0 cmXC2, XA1 ./. B 500 B

x1

)  erdberührt

x2

)  betonberührt

x1

)

x1

)

X2

)

Bauteil

Bodenkennwerte

.............................................

Darstellung der Boden- und Gesteinsarten in den Schichtprofilen der Bodenaufschlüsse nach dem

Bodengutachten des Grundbauinstitutes.

kN/m³
°

kN/m²kN/m² MN/m²

Auffüllungen --

Dammschüttung --

Verwitterungssand --

17 - 19 25 - 30 0 5 - 10

18 - 19 30 - 35 0 40 - 60

19 - 20 32,5 - 37,5 0 50 - 80

dr. h. marx  vom 20.02.14

Sandstein --20 - 23 35 - 40 5 - 50 80 - 150

Endgültige Bauwerksabmessungen nach statischen, konstruktiven und

wirtschaftlichen Erfordernissen, soweit keine Mindestabmessungen zu

beachten sind.

Alle sichtbaren Betonkanten sind mit Dreikantleisten (1,5 cm Schenkellänge)

zu brechen.

Vermessungseinrichtungen nach DIN 4107.

Abdichtung der erdberührten Arbeitsfugen mit einer 30 cm breiten

aufgeklebten Bitumenschweißbahn.

Die Haltekonstruktion ist in den vier Ecken jedes Wandelementes 

auszuführen und wird an den Pfosten verankert.

Schlaufenlängen sind so auszubilden, dass das LSW-Element nach einem

Verschiebungsweg von etwa 0,30m aufgehalten wird.

Seile und Befestigungsmittel aus nicht rostendem Stahl.

Der Seildurchmesser darf 4mm nicht unterschreiten.

Servicetür schalldämmend (>24dB) ausführen.

Türscharniere und Verschlüsse witterungsbeständig ausführen.

Korrosionsschutz nach ZTV-ING 4-3, Tabelle A 4.3.2, Bauteil 3.8.1 (c),

Feuerverzinkung.

Leichtmetall:

Wandelemente aus Leichtmetall mit einer Blechdicke von mindestens

1,0mm verwenden. Vermeidung von Verspannungen. Aluminiumlegierungen

nach DIN 573-3 und -4.

Das Leichtmetall darf mit dem Beton nicht dauernd in direktem Kontakt 

stehen, hier sind gegenfalls Isolierschichten vorzusehen.

Bohrpfähle nach DIN EN 1536.

Herstellung der LSW-Wände auf der Kappe:

Fuge zwischen Fußplatte und Kappe aus Reaktionsharzmörtel (PC),

nach ZTV-ING 3-4, kraftschlüssig verfüllen (s. RIZ, LS 5)

Konstruktionshinweise:

Die Betonsockel werden nach allen Seiten schalldicht angeschlossen.

Zwischen Betonsockel und Elementunterseite sind elastomere Unterlagen

nach DIN EN 1337 einzulegen.

In den Spalt zwischen Element und Elementunterseite sind Fugeneinlagen

(Dichtstreifen) einzulegen, Unebenheiten im Sockel und 

Volumenänderungen der Elemente sind auszugleichen.

Übergangskonstruktionen sind schalldämmend, verschleißarm und

korrosionsbeständig auszuführen.

Korrosionsschutz nach DIN EN ISO 12944-3 und ZTV-KOR.

Es dürfen nur korrosionsbeständige und zugelassene Verbindungsmittel

verwendet werden.

Stählerne Verbindungsmittel (Schrauben, Muttern) aus nichtrostendem Stahl

nach DIN EN ISO 3506-1 und -2.

Edelstahl der Widerstandsklasse >= III entsprechend Anlage 1, Tabelle 1

Steinwurfresistenz nach DIN EN 1794-1, Anhang C.

Farbtongenauigkeit und -beständigkeit der Deckbeschichtungen nach

ZTV-KOR Stahlbauten (ZTV-ING, Teil 4, Abschnitt 3), Abschnitt 5.2 und

TL/TP-KOR-Stahlbauten, Anhänge D und E.

verwenden.
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Zu diesem Entwurf gehören:

Plan-Nr. Bezeichnung

480/2/01 Bestand - Grundriss, Schnitte

Ersatzneubau - Grundriss, Schnitte, Ansicht

Ersatzneubau - Lärmschutzwand, Grundriss, Schnitte

480/2/04

Ersatzneubau - Verbau, Grundrisse, Schnitte

480/2/05

480/2/06

480/2/03

Ersatzneubau - Details

480/2/02 Abbruch - Grundriss, Systemschnitte

Feuerresistenz nach DIN EN 1794-2, Anhang A.

Korrosionsschutz der Pfosten nach ZTV-ING 4-3, Tabelle 4.3.2

(Bauteil 3.6.2), Feuerverzinkung

Fang- und Haltekonstruktionen gemäß DIN EN 1794-1, Anhang B 2.2
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